
—X

—. Maatl,

ien

 por:h ko
matordan,
— —

then.
Ma eint
R
üen Hubehor

und big ih,

ntlicher Laß
elden budn
d. e

tl
dünstig

ae eine eom

Wahnung.
e Erbednlon

ldeo
—.

then.
aie jchone, sonn

Zeraumigen
get ernn —

ille v rrichan,

Redeh
Lowengachnt

nen:

e Wonnung
Jubhot .

—X

Nnqaf

micthen:
on 4 h iparen
iserleitang und

vartena theil.
rped. I2Luw

Ein mobhuer

Iee anmisggasse. Neien·
 aua

mietheni Cin
Uersonen; bon
. Vl.

ungen.
ember.

Mecha ailet, von
n, in Gens, iuu

g bin, von oaele,

 unon Enilebad,
—A

datbenerin, pon

on Arn bei
vitlau, Reußthal.
Aenstinagd, pon

—ÆA
ttantondblati

kobember.

Vatia u. Waria
on Grohwangen.

Juttiaholi 6

 Sihweslern
a Kupoer, Jih
jer Spauern u
er sel im daug·
aei Veiden, Cir

die Gerich langlei
 jel. geh in
insaheicht bie

anslei NMarbene
sel. von Epetn.

wohnd gewucs. u
——

tanzlen gel

ost eh Vantr.w, im Fahrenden
an die Geritu

rzabdallung den
n der Linde m
 NMußsiter en
zatd in det Sira

geuden u. dahim
den an die de

rontutoabbaltung
it im Klouer in

eigen. Folgende
Vi Roenbeiech
dhh. sut vinne
—W

asdermaner van
 n Zaogenen
lacit u Renthen
iangen Rucul
ad ihlon Vohatt

—VW
; arolina
 Bern), Regolu
d au
bnu M. dee
Thurg). Gulacn
idel Zugen

og von Dantton
m, wobnd. dewel
m; 3 —X
neder in Luzen
 Sempad gort
 Jasanane
chcr don Wa

daden Hessgut
d. depeh daß
yr, —

——

* Heren Schiffmann,Vibliothelar, Hofgasse Luzern PA

 — 1

43P M AJ 6— 9 9 4 U—
* 0 44 —ILBRBBRIF —A I—
—9 124 38 —34 „89 —X — —LAMA M—e 2— —J R J — —2 J 3 7 4 —508 9 —* — 2

i

—

.nevO

ubonnemenubvreid; —3 2 id au
—— —XX Die elnspaltige —E

—V ————— — —8 mne Athtunddreißißster dahrgang. deruwde * riu * 5
 hum e —A —— — eeeee n a

— —— —— Ve 282.

—V ——— e dnenen besb — EE

Zonntag, —EDR ——— ——— —— — —V — n edg 9 —

Die Befurchtung, daß durch diese Gewichtserhoöhung der gemp, Thoraulaz, Python und Cramer Frey betheiligten,

ErstesBlatt· Poswerkehr, namenilich für Alpenpasse, eine lästig Werdende n folgende oreWahltrese aingetheüit: 1. Amt
Dis halend und nicht lohnende Vermehrung erfauren werde, ist durch Luzern mit zwei, 2. die Aemier Enllebuch und Willisau und

heschichtolatenden ndegiunden. Wer gröhere Serdungen uu miechen hat, Geiinetreis Rulewil muin drei, 3. die Aemier Hochdotj und

n. Teyensber ete died nach obigem Vorschlage nur EConnu sormiren haben; Zunsee (ohne Ruewil) mir swel Veriretern.
* en übersendet dat Er anertennt den guten bei der bestehenden Tare ird der Versender 8 Colli for· Dr. Zemoertlarte in der Debatte, es habe sich her
Nauch der durerner, findet vdie Negie der aircht noc miren, aber deswegen die Sendung nicht einer andern ausgestelli, daßdie Mehrheit der Komnission und des Rathes

en dinlänght gewadrt. hofft iedoch, noch reichuchere Vewa. Trandportanstalt zuwenden, ur da die Minderheiten wolle auftommen lassen, wo es

— —— 5. Die Bestellgebühr fur das Verbringen ihr beliebe, d. h. wo es sich unn Heditale, handle. Das
ver Fahrpoststücke von über 6kg oder aber berechtige die Kommissionsminderheit, hei ihren Vorschlägen

gur Revision des Positarengesetzes. dod Fr. Wertbangabe in das Domigil der im den zonservanwen Kantonen den 5*
G Adressaten ziie failen gelassen werden. auch teine besondere Vergunstigung ziu gewahren. Do ziehe

8 r 8 28 —283 — w 2 * der de sr dat man sur Fabroosistuee sie behüglich Luserns ihren Anitag guruct um die loyale
 eeseamiung vom 26 Veneaber abhin gehalien dreiccei Taren Gewichtsiare, Werihiare und vestellgebuhr. Delins eingelner polnuscher Begner in der Kommission an
n ere ue eee — was dereinsacht werden sollte. uertennen.— Python protestirie gegen die Vorgabe, als

de * nund begrundet: Gegenwärrig werden sast alleFahrposistüde franlirt, und habe die Rechte für die mangelhaste Vertretung im Nanonal
n ur Briefeim Lot es ist dann ummer mißbeliebig und für den Enipfänger jchwer raih henugenden Ausgleich im Sicnderaih. Doch werde

* Das Gew qu fur V mogota derftändlich, wenn er trotz Franlosendung noch Porto be die Umerdtückung der unorirat fur dieselbe noch ihre guten

* aget ubrige qweiz, auf 260 gr zahlen muß. Wenn man cinem Adrssalen 2 Colli von Wirlungen haben; sie werdeWiedervergeltung finden, wenn tt z wi— sade e ict idktz sendet, so dat ver elde sur diese sie gemeinsam n in zenutum das durcbringe, mas die

da behenmärug dae —A z 4 3 zu e 8 e sur —T5 nareben, nomuich die Wahl de Bundesraihes
wr Zheil von demienigen fur die übrige Schwein beniam. Posistück von 6k. dutch das Volt. Die Bemühungen der Linlen, sich ane
 Tore aber —T m die ——— o vmn De Vegrundung, daß die Vestellgebühr eine wohlver Motenen und zu befesiigen, swinden die Rechie zu einem jolchen

wet desondern Vr nsng s * diente Entschadigung für den besondern Muhewalt des Post Vorgehen.
ian zudem an das le Brieseewicht von 250 ar ge ndeftelten sei, ist nur de ea — widnelden, Glarus und gug
ne se ench micht iumet en dencue Vriefwaage der dag Ertcagnitz dieser Bestelaebühr en beireffenden Patet gaben ju leinen Vemerlungen Anlah; die dottigen Wahl

an dand hai oder die Grenze F — micht genaunhrahern' de Denessung —— n ge —3 nrcranderi.
— — daßdie Lolalbriefe ungenůgend —— —— a c e —*8— — ihurg behült auf Aunag ded
in waden5.indielemgage uin das underimit, Wese Die die übtigen beelei. a sen Zundediannet amn n Weinnehehen die bibherge
uaßin behe Sirasporio van —VV und es koste dann Extra Beisteuer des Pubnkums nicht mehr. Eimheilung bei, Die Konnnissionsminderhein ließ ihren An
in ürief von 16 gr in der gleichen Drijchaft 20 Cis. FBR * —7— in Di * o 6. Betressend die Werthtare wird vorge rrag, zwei Drelerkreise zu schaffen wodurch im Falle der
ar welcden Beirag ein cistmann ein Cclid von 10 kß. hlagen, von je 100 Fr. eine n ne ve sreiburgische Rincruat garn erdrüat worden
 gade Dann sosort u wangparunren hat. — a e berehnen uce, salen. Arndld erllärie dabei, daß sie michts An

Im dahre 888 find in der Schwein 481.038 solcher ere 9 “ 5 * Heue, als allen Muinderheiten Raum und Recht
mwrãntzeret. resp. zu wenig frankirier Vuiese vorgetommen vinden sich folgende Taueransäre ergeben —— — — Speige
ind co sst diese große Zahl jedensalls nur auf die oben Werih Ir. 100 600 1ooo 2000 3000 4000 5000 6000 Fehandeln: „Hier bin ih, und hier bleibe ich“ (2Iry uuis,
mgedeuleten Versehen murückzuführen. Borschlag Cis. s 6160 20 80 40 60 60 ppyro Vt anhe ie — py rostoa). Der Minderhein werden 16 bis 20 Sihze vor

Di Cinsuhrung einer ehnnhe uilich en Briefgewichis für die Wdieh Tare n z0 40 45 60 d ahalten, nämlich den Ulramonignen — —
ante Schwein wird cuch die Arbeiten der Rest wesentlich Werih Fr. 7000 8zooo 9000 10,000 16,000 20, OO0h gan 2 bis 8, in Solothurn 3, in Thurgau 2, dem Zenitum
J Vorschlag Cis. 70 —A— IVern 8, in Waadi4 die 6, in Genf 2 bis 83, inVasel
 dDie Sewichtsuate far Fahrpostgegene Vish Tare, 70 15 d ie Innt ad und daun non due Cihe gurich. Die Miderhen in

F ist *ar ngu b inn pee all— Wahtend die Gewichtstare die Entschädigung fülr Be sich aber daran gewöhnt. — Eomresse geißelie verdienter
8 vee hn —8 8 gen be 471 handlung und Transport der dahrposistückrepräsentirt, miß maßen die Ddalmng der Freihurger Regierung, welche in
—* end mmen gird r die Werihtare als eine Verficherunge prämie für die mi eidgenössischen Fragen sich inrmer einen demokratischen An

24 e —8 die leichen Teren wiz bia Werthangabe aufgegebenen Posistücke, für elthe die Post. guich gibi, wahrend sie in ihrem Kanton dem Volte nicht
it, an uenai waeen 6 ae 0 vl derwaltung hafibar ist, heirachiei werden. Dieser Risito steig eunmal die Wahl der Gemeindevorsteher und das Tanzen
b” e — idir * mun offendat im aleichen Verhalmiß, wie die Werthsumme. aun Sonniag heslatiet.— Pyuhon entgegnete, imm Kanton
 e 1. 30, y 1. 850 F vr 53 — —F w un rg —7— n dem winde aletzieres

8 z80. verhältnifnn ig stark belastet, während fiüir große eträge wer' nber alles angefragi, wo die Verfassung dies vor

—— nur mäßige Prämien zu bezahlen sind. Wahrend die Werth schreibe. — Vrosi vertheidigte den Kanton Soloihurn
Lolli von 16 kß nümai biliger zus Toe n derhalisse wie 1: 10; Tdodzu einander stehen, ergeben die gegen den Vorwurs, als aäbe derselbe den Ulramoniauen
nie olche on 2d kg, so langen die wrn Waa,b Taxen ein Verhältniß von 136 i7. nicht die richtige Vertretung. Dem von Arnold zititten
endungen Vdeane — —* Es ist gewin ein Alt der Villegleit, wenn die wenige französischen Spiuche sedte er die Worte eines ultramontanen
usne Toxenverchellung verursah Aar Arben wis c hemittelie Vollsklasse in ihrem Poswerkehr mit geringern Franzosen Couis —EXRW nach denen auch die
laWerdrauch und.bildete unndihige Plagerei 2 Werthsiummen nichtverhältuißzmähig viel höher besteuert wird, iechte handle: „Wo wir in der Minderheit sind, verlangen
—VX— Eincand, beß bei den —** als großie Geschäfizsirmen mit ihren enorme Werihe repra. wir die Toleranz unter Berusung auf das Prinzip unserer
 ein Ip —ã eee senurenden Gelosendungen. Gegnert; wo wir in der Mehrheit sind, verweigern wir
sin aicht srantet werden können — nsichhalug, da Die unier Ziffer 226vorgeschlar enen Neuerungenbielen die Toleranz Kraft unseres Prinzip.“
ich die Werihzeichen nach den —— sueenach en sehr giohen Vortheil, daß die Postraren ohne Ge Soloihurn, Vajelsiadi. Schaffhausen und Anpenhelbleiben
ren Martten zu richten haben. hrauch von Tarifen oder Rachfrage bei der Post unverändert. Ste Gallen ahult staut der bisherigen zehn
i re Grwichtagrenze für Fahr von Jedernann seiost bestimmt werden tonnen. eee ee dan eif und wirrde nach den Vorschaa des
— u zu erdohen. Fur die Zarirung von Fahrpossstücken ist nur sestguhalten Bundesrathes uhe der Kommission in fünf gireise fatt 3)

Die hegenvärtige Gewichisarenze von — i) Eine Ein shrabgebuhr von 10 Cis.) Ven hrotcke d Cis ingetheilt, danach bilden die Bezirke St. Gallen undTablat

lein demessen, daß solche bloß fur hhrenbesiandiheile und per Kilo, ) Werihiare 10t. per lod gFr. J.B. 1 Post. einen Kreis min 410, o00, Enwohmern und zwei Vertretern,
nnit nur etwa fur den Jura Brdemung hat. Diese erste de don din Kus und ooo Fr. Werih kosiet S 80 Eis. Rorschach, Muerrheinthal und Dberrheinthal den zweiten
hewichtestufe sollie deshalb auf uke erhoht werden, damit Die andern Vorschläge beziehen sich auf dieobligatorische von u7, Mnd Seelen puit zwei, Sargans, Gaster und der
witlich auch kleine Gegenstände, die Regenschrme, Hut Werihangabe sür Geld, Vautnoten und Juwelen, au Ee. Seebezirt den drinen von uo, aoo Seelen mit zwei, Obere,

jattont, Bücher ztc. zu dieser Tare spedirt werden können. lachterung des Verkehrs mit Korrespondentarien G. B. da- Reu und Uniertoggenburg und Werdenberg den vierten von
u. Fur Fahrpostslücke af sede Entfernung durch, daß esgestaitet wäre, auf AvieKarten nicht nur den vd/200 Seelen mit drei, Wyl, Aluoggenburg und Goßau

sollie dine fernere Gehichtossuse von —E Namen des Reisenden, sondern auch das Besuchsdatum hand den fuünflen von z8, N00) Seelen mit zwei Vertretern.

aingeführn werden. schristlich einpuragen, gimnstigere Bediugungen beyuglich Kauf Vezuglich des Kis. Kargau wirde mit ad gegen 636
Vr haben im Vertehr sar die Verpadungsweise der ir Werthzeichen u. s. w. Davon nchstens. Summen der gestern mitgetheilte Antrag geler angenommen

waaren die Gewichtzeinheiten von 1, 6, 10, 26 und 60 kyo gegenuber dem Antrage der Konmijfionomehrheit, teine
2W kz kommt selten vor). Aenderung zu treffen. Kurz sagte im Rationalrath von

de eln Waarengaitungen ist die kleinste Verpadung Antrag doler, derselbe bedeute elni Gejschenl an Rechte und
rh ku. In diesen dällen Zuhe num bei der bieherigen Zenr ium und eine Ohrfeige für die Linte.
gdhten Gewichtogrende von 20 kt ne Trennung des Collo Thurgau bildet, wie bidher, nur einen Kereis. Tessin

vorgenommmwerden, mas den dielen Waaren schwierig und verliert einen Vertreter, behult aber seine wei Wahllkreise.
ine n Schaten gesch hen tann. Diese Gewichtegrenze Enãnberath. Sihung vom 29. Noveniber. Es wurde,
von 26kn würde dann auch mit ze113 in Ueberein wie wir gestern schon siegraphisch meldeten, die Erstellung
mmnng tonumen, wo fürwie Vernraquugerare eine Gewichts ine Gebandes fur die aidgen. Anstalt zur Priifung von
—&amp; Baumaterialien beschlossen und der Freuudschafto


